
Der Traum der eigenen Praxis!
Thomas Fischer – KV Bezirk Göttingen



● Unternehmer sein!

● Finanzen! 

● Medizinisches Spektrum/Angebot

● Personalverantwortung 

● Abläufe gestalten

● Marketing betreiben

● Qualitätsmanagement

● Hygiene

● Datenschutz

Eigene Praxis bedeutet...
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Die eigene Praxis?

Chancen

● Stolz sein auf die eigene Praxis

● Gestalten, wie ich das möchte

● Etwas eigenes aufbauen

● Arbeiten, mit wem ich möchte

● ChefIn sein

● Arbeitszeiten und Urlaub selber 

bestimmen

● Medizin machen, wie ich es richtig finde

● Geld verdienen

● ...

Ängste

● Immer im Einsatz?

● Allein sein?

● Finanzielle Sorgen?

● Regresse?

● Budget?

● Wenig Freizeit

● Landarzt???   

● ...



Hohe berufliche Zufriedenheit
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● Berufschancen?

● Praxis-Formen

● Lohnt sich das überhaupt?

● Regressgefahr?

● Familienfreundlich?

Mein Angebot:
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Chancen: Versorgungsgrad Hausärzte
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<75%   = „Unterversorgung“

>110%  = gesperrt



Niederlassungsmöglichkeiten

Niederlassungsmöglichkeit nach Arztgruppen



Bedarf Hausärzte
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Bedarf Gynäkologie
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Trotzdem gute Chancen auf Praxen:
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 Einzelpraxis

 Gemeinschaftspraxis

 Praxisgemeinschaft

 Jobsharing (im Rahmen einer Anstellung/im Rahmen einer Zulassung)

 Anstellung in Praxis oder am MVZ

 Beibehaltung von Teilzeitarbeitsverhältnissen, z. B. im Krankenhaus

- bei ganzem Sitz = bis zu 19 Std. möglich

- bei halben Sitz   = bis zu 29 Std. möglich
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Gestaltung einer Niederlassung/Anstellung
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Alternative angestellter Arzt?
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Niederlassen - Lohnt sich das?
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Niederlassen - Lohnt sich das?
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● Statist. Bundesamt
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Reinertrag steigt kontinuierlich an!



Niederlassen - Lohnt sich das?
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Fachrichtung Reinertrag 2015 in € gemäß 

Einkommensteuererklärung

(Statist. Bundesamt)

Radiologie 850.000

Augenheilkunde 370.000

Orthopädie 311.000

Urologie 302.000

Dermatologie 284.000

Innere (fachärztlich) 282.000

Chirurgie 281.000

Arztpraxen Durchschnitt 258.000

Pädiatrie 228.000

Allgemeinmedizin 227.000

HNO 223.000

Gyn 217.000

Neurologie, Psychiatrie 180.000

Cave: Kredite sind 

nicht berücksichtigt!!!
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Niederlassen - Lohnt sich das?
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● Regress-Angst?????

– In Niedersachsen seit 2017 weitestgehend vorbei!!!

– Budgets für Medikamente und Heilmittel wurden abgeschafft!

– Jetzt: Vergleich mit eigener Gruppe, Grenze 150%

– Zudem: Beratung vor Regress!

Niederlassen - Lohnt sich das?
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● Sie müssen lernen was verordnet werden darf!!

– Ideal: Weiterbildungsabschnitt in der Praxis!

– Lesen: Arzneimittel-Richtlinien G-BA (www.g-ba.de)

– Lesen: Heilmittel-Richtlinie G-BA

– (präv.) Beratung durch „Beratenden Arzt“ der KV (Bezirksstelle)

– Auch wenn die Richtgrößenprüfungen gefallen sind:

– “besonderer Schaden“ (Bagatellgrenze 50€/Quartal)

– Zufälligkeitsprüfung (2% der Ärzte/Quartal)

Regresse vorbei?
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Ist die Niederlassung familienfreundlich?
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Ist die Niederlassung familienfreundlich?



● „Eine Vertragsärztin kann sich in unmittelbarem zeitlichen Zusammenhang mit 

einer Entbindung bis zu einer Dauer von zwölf Monaten vertreten lassen.“ 
Absatz 3, Ärzte-ZV §32 (1)

● ...darf der Vertragsarzt einen Vertreter oder einen Assistenten nur 

beschäftigen, 

– 1. wenn dies im Rahmen der Aus- oder Weiterbildung oder aus Gründen der 

Sicherstellung der vertragsärztlichen Versorgung erfolgt; 

– 2. während Zeiten der Erziehung von Kindern bis zu einer Dauer von 36 

Monaten, wobei dieser Zeitraum nicht zusammenhängend genommen 

werden muss, und 

– 3. während der Pflege eines pflegebedürftigen nahen Angehörigen in 

häuslicher Umgebung bis zu einer Dauer von sechs Monaten. Ärzte-ZV §32 (2)

Ist die Niederlassung familienfreundlich?

22
Thomas Fischer – 24.4.18



● Sie machen die Sprechstundenzeiten!!

– 20h/Woche Vorgabe! Weitgehend flexibel!

● Bürokram von zu Hause!  VPN Tunnel macht es möglich!

● Videosprechstunde! Neu!

● Bereitschaftsdienst-Befreiung: (gemäß Bereitschafsdienstordnung KVN)

– für Ärztinnen ab dem Zeitpunkt der Bekanntgabe ihrer Schwangerschaft und 

bis zu 12 Monate nach der Entbindung sowie für weitere 24 Monate, soweit 

nicht der andere Elternteil die Versorgung des Kindes gewährleistet, 

– für Ärzte ab dem Tag der Geburt des Kindes für einen Zeitraum von 36 

Monaten, soweit nicht der andere Elternteil die Versorgung des Kindes 

gewährleistet.

Ist die Niederlassung familienfreundlich?

Thomas Fischer – 24.4.18 23



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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www.lass-dich-nieder.de

http://www.lass-dich-nieder.de/

